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Mehr als drei Jahre ist es nun her, dass wir das 
333-jährige Jubiläum der Schule Oberthal 
gefeiert haben. Das «Fescht i de Höger» war 
ein voller Erfolg und wir denken immer wie-
der gerne an diese drei Tage im Sommer 2017 
zurück. Geblieben sind nicht nur viele schöne 
Erinnerungen, sondern auch ein grosser Bat-
zen von 33'000 Franken, den wir zugunsten 
der Schule einsetzen dürfen. 

Es tauchten immer wieder Ideen auf, wie man 
den Betrag verwenden könnte, doch kein Vor-
schlag überzeugte so richtig, da wir hohe 
Ansprüche an eine Investition haben: Der 
Betrag soll in ein nachhaltiges Projekt !iessen, 
welches vielen Schülerinnen und Schülern, im 
besten Fall sogar dem ganzen Oberthal, noch 
lange Zeit zugute kommt.

Warum nicht neue Höger bauen?
Im vergangenen Schuljahr tauchte plötzlich 
folgende Frage im Kollegium auf: «Was haltet 
ihr von einem Pumptrack?» Zu Beginn hatten 
nicht alle eine genaue Vorstellung davon, was 
sich hinter diesem Begri" versteckt, entwi-
ckelten aber mit zunehmendem Wissen eine 
immer grössere Begeisterung. Und nun, nach 
verschiedenen Abklärungen, Rücksprachen, 
Erfahrungsberichten und O"erten, sind wir 
überzeugt, das richtige Projekt gefunden zu 
haben: Wir bauen dank dem «Fescht i de 
Höger» neue Höger!

Was ist ein Pumptrack?
Ein Pumptrack ist nämlich eine speziell 
gescha"ene Wellenlandschaft, welche mit 
Rädern aller Art befahren werden kann. Das 

Die chlinschte Höger vom Ämmitau

Ziel ist es, ohne zu treten, nur durch Hoch- 
und Runterdrücken des Körpers (pumpen) 
auf der Strecke (track) Geschwindigkeit auf-
zubauen.

Ein Pumptrack in Oberthal
Das Projekt begeistert uns vor allem dadurch, 
dass es unsere Hauptansprüche an eine so 
grosse Investition erfüllt: 

• Es ist ein kostenloses Freizeit- und Sportan-
gebot für alle Altersstufen.

• Das Projekt leistet einen Beitrag zur Sicher-
heit im Strassenverkehr.

• Der Pumptrack kann mit Rädern aller Art 
(Velo, Bike, BMX, Trottinett, Rollerblades, 
Skateboard, Laufrad…) befahren werden.

• Es erweitert das Schulhausareal und das 
Angebot der Gemeinde Oberthal.

• Es ist ein Projekt, welches mehrere Genera-
tionen überdauert und «langlebig» ist.

Unser Standort: Klein, aber oho!
Bereits im Titel preisen wir den Oberthaler 
Pumptrack mit den «kleinsten Hügeln des 
Emmentals» an. Unser Pumptrack wird klein, 
aber fein! 

Begleitet wird unser Projekt seit Beginn weg 
von der Schweizer Firma Velosolutions. Sie 
sind Pro#s auf diesem Gebiet und realisieren 
weltweit Pumptracks in allen Grössen und 
Varianten. Velosolutions sorgt dafür, dass 
unsere zur Verfügung stehende Fläche opti-
mal genutzt und ein tolles Fahrerlebnis bie-
ten wird. Wir können aber dank der Hofer AG 
auch auf das Wissen und die tatkräftige Unter-
stützung der lokalen Pro#s bauen!

Pumptrack in Saanen 
(Bild: Velosolutions)

Pumptrack in Walkringen (Bild: Anna-Tina Eberhard)
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In den Startlöchern…
Wir stehen am Start und sind bereit, die Höger 
in Angri" zu nehmen, die auf dem Weg zum 
fertigen Pumptrack noch zu erklimmen sind.
Obwohl wir bereits einen stolzen Betrag im 
Kässeli haben, sind wir für die Finanzierung 
auf Sponsoren angewiesen und versuchen 
weitere Unterstützer und Unterstützerinnen 
mit unserer Begeisterung anzustecken. Es ist 
zudem ein grosses Ziel, auch die Schülerin-
nen und Schüler in die Realisierung einzube-
ziehen, damit sie Schritt für Schritt miterleben 
können, welche Abenteuerlandschaft auf 
ihrem Pausenplatz entsteht.
Wenn alles rund läuft, werden im Mai 2021 die 
ersten Räder über die Höger rollen und die 
Hügellandschaft in Beschlag nehmen. Wir 
freuen uns darauf!

Projektleitung & Kontakt:
Selina Keller Zbinden,
selina.keller@schuleoberthal.ch

Sascha Wüthrich,
sascha.wuethrich@schuleoberthal.ch 

www.oberthal.ch/pumptrack

Standort und Grobplan 
Pumptrack Oberthal 
(Bild: map.geo.admin.ch)


